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aus: Detlev von Liliencron, Gute Nacht - Hinterlassene Gedichte 

1909 - 1. bis 6. Auflage, Schuster & Loeffler, Berlin

 1. Mit Holdrio durch Busch und Wald,
     mit Singsang durch Eichen und Buchen.
     Da brechen aus dem Hinterhalt
//: vier Strolche mit Lärmen und Fluchen. ://

 2. Heraus, mein Schwert und haue fest,
     ein Klingklang in Buchen und Eichen.
     Bald gab ich Zwei'n den roten Rest,
//: die andern Halunken entweichen. ://

 3. Und weiter dann mit Holdrio,
     mit Singsang durch Eichen und Buchen.
     Mein Herz ist eisenfrisch und froh;
//: wer will, der kanns wieder versuchen. ://

www.mayer-lieder.de


